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Herrn Bürgermeister 
Dieter Spürck 
 

Rathaus 
 
50171 Kerpen 
 
 
 
 

Kerpen, den 08.09.2019 
 
Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel für den Rückbau des Sportplatzes Blatzheim 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
es ist schon mehr als bedauerlich, dass eine Verwaltung die Abstimmungsprozesse intern 
nicht so steuern kann, dass ein Bebauungsplanverfahren zügig durchgeführt wird. Schließlich 
wurde bereits im Juli 2014 der Grundsatzbeschluss gefasst, dass nach dem Umzug des 
Sportbetriebs nach Manheim-neu, der alte Sportplatz zügig bebaut und ein neuer Bolzplatz 
errichtet wird. Man sollte meinen, dass eine Verwaltung dies in fünf Jahren schaffen sollte. 

Im Sachstandsbericht zum Bebauungsplan „Lechenicher Weg“ heißt es u.a.: „Um den 
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan zu fassen, fehlt allerdings die Straßenplanung für die 
im BP geplante Erschließung.“ Warum hat man diese Planung nicht bereits im letzten Jahr in 
Auftrag gegeben? Die Vorlage liest sich leider so, als würde ein Amt dem anderen Amt 
Versäumnisse vorwerfen.  

Als Randbemerkung wird im Bericht noch aufgeführt, dass „für den Rückbau des Sportplatzes 
für den Doppelhaushalt 2019/20 keine Gelder eingestellt wurden. Über eine außerplanmäßige 
Bereitstellung könnten diese Gelder dennoch zur Verfügung gestellt werden.“ Dies ist nicht 
nachvollziehbar. Im Haushalt stehen für 2020 u.a. 255.000 Euro für die Erschließung des 
Baugebietes zur Verfügung. Für mich fällt darunter auch der Rückbau. Offensichtlich sieht 
die Verwaltung das anders. 

Ich bitte daher, den Punkt auf die Tagesordnung des Stadtrates am 24.09.2019 zu setzen, um 
die notwendigen Haushaltsmittel zur Verfügung zu stellen.  

Ferner sollte der Stadtrat auch beschließen, dass Vermarktung und Erschließung nun zügig 
umgesetzt werden. Schließlich muss auch der Verwaltung daran gelegen sein, das Gebiet 
zügig zu erschließen, da durch den Verkauf der Grundstücke hohe Einnahmen für die Stadt 
erzielt werden. 

 
Freundliche Grüße 


